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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SV Geroldshausen : TSG Waldbüttelbrunn III 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

TSG Waldbüttelbrunn III stockt Punktekonto gegen SV 
Geroldshausen auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam der TSG Waldbüttelbrunn III, als Rainer
Vornkeller das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des SV Geroldshausen bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bayer und Seubert, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Lange umkämpft war die Partie zwischen Krämer / Schober
und Weis / Vornkeller, bevor sich die Gastspieler mit 9:11, 9:11, 11:7, 14:12, 8:11 durchsetzten.
Nicht ganz mithalten konnten Korniienko / Kraus, beim 8:11, 11:8, 7:11, 8:11 gegen Bayer / Seubert,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Unglücklich war Heorhii Korniienko in der Begegnung gegen Jochen Bayer, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Weis wurden
nachfolgend Norbert Krämer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Nicht ganz mithalten konnte Julian Kraus,
beim 1:3 gegen Karl Seubert, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Den Sieg von Rainer Vornkeller
konnte Ralf Schober im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Heorhii Korniienko wehrte eine 1:0
Satzführung von Christian Weis ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Keinen Zähler
beisteuern konnte Norbert Krämer im Match gegen Jochen Bayer, das 0:3 verloren ging. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Bayer nun 7 Siege, bei einer Niederlage aus. Julian Kraus
kam mit der Spielweise von Rainer Vornkeller am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Mit diesem Sieg
verbesserte Kraus seine Bilanz auf 5:5 in dieser Saison. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Karl Seubert musste Ralf Schober
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Geroldshausen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2023 gegen den TSV
Uettingen II bevor. Für die TSG Waldbüttelbrunn III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Remlingen am 02.12.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Geroldshausen

Doppel: Krämer / Schober 0:1, Korniienko / Kraus 0:1 
Einzel: H. Korniienko 1:1, N. Krämer 0:2, J. Kraus 1:1, R. Schober 0:2 
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 TSG Waldbüttelbrunn III
Doppel: Weis / Vornkeller 1:0, Bayer / Seubert 1:0 
Einzel: C. Weis 1:1, J. Bayer 2:0, R. Vornkeller 1:1, K. Seubert 2:0


